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Vorwort 

Vorwort 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

die Bundesagentur für Arbeit unter­
streicht mit ihren Angeboten zur Le­
bensbegleitenden Berufsberatung ihre 
Position als verlässliche Partnerin für 
Menschen im Prozess der Berufsweg­
planung in allen Lebensabschnitten. 
Besonderes Augenmerk gilt hier natür­
lich jungen Menschen in der Orientie­
rungs- und Findungsphase, denen wir 
mit unseren Teams der Berufsberatung 
aktiv und engagiert zur Seite stehen. Es 
geht darum, alle Potenziale zu erschlie­
ßen und den jungen Menschen einen 
eigenständigen Weg in Studium, Ausbil­
dung oder Beschäftigung zu eröffnen. In 
Zeiten eines Informationsüberangebotes 
gilt es, über Berufs- und Studienange­
bote, Alternativen und Umwege sowie 
Entwicklungen und Chancen zu infor­
mieren und zu beraten, um eine fundier­
te Entscheidung zu ermöglichen und 
junge Menschen präventiv auf den 
Strukturwandel und veränderte Rah­
menbedingungen am Arbeits- und Aus­
bildungsmarkt vorzubereiten. 

An dieser Stelle freuen wir uns als 
Agentur für Arbeit auf eine Einbindung 
in das schulische Berufsorientierungs­
konzept und die intensive und unkompli­
zierte Zusammenarbeit mit Ihnen und 
Ihren Schulen. Denn nur zusammen mit 
Ihnen gelingt es uns, eine Vertrauens­
basis zu den Schülerinnen und Schülern 
aufzubauen, Themen gewinnbringend 
von verschiedenen Blickwinkeln aus zu 
beleuchten und Synergien zu nutzen. 
Wir sind uns sicher: die Kooperation 
macht den Erfolg! 

Unsere Berufsberaterinnen und -berater 
sind in allen Regionen und an allen 
Schulen präsent. Sie sind Ansprechpart­
ner*innen für Sie und Ihr Kollegium, für 
die Eltern und vorrangig für Ihre Schüler 
und Schülerinnen. 

Die Beratungsfachkräfte freuen sich, 
Ihnen die vielfältigen Möglichkeiten 
eines persönlichen und direkten Kontak­
tes in Form von Informationsveranstal­
tungen, Workshops, Sprechzeiten etc., 
sehr gerne auch bei Ihnen vor Ort in 
den Schulen, anbieten zu können -



Vorwort 

natürlich immer mit Rücksicht auf die 
aktuelle Situation. 

Wir sind mit Hochschulen, Verbänden, 
Organisationen und anderen Akteuren 
sehr gut vernetzt, stehen im direkten 
Kontakt mit den Arbeitgebern der Regi­
on und bieten Ihnen damit einen Mehr­
wert für das Berufsorientierungs-Curri­
culum Ihrer Schule. 

Auf den folgenden Seiten stellen wir 
Ihnen unsere Angebote, die sich nicht 
nur auf den Kontext Schule beziehen, 
sondern weit darüber hinausgehen, im 
Einzelnen vor und wünschen Ihnen ein 
kurzweiliges Stöbern und eine bedarfs­
gerechte Auswahl der Bausteine ­
greifen Sie zu! 

Ihre 
Birgit Förster 

Vorsitzende der Geschäftsführung 
der Agentur für Arbeit Darmstadt
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Die Berufsberatung stellt sich vor 

Liebe BO-Koordinatorin und 

lieber BO-Koordinator, 

liebe Lehrerin und lieber Lehrer, 

anhand dieser Broschüre möchten wir, 
Ihre Berufsberaterinnen und Berufsbe­
rater der Agentur für Arbeit Darmstadt, 
uns und unsere Angebote allgemein 
sowie konkret im Kontext Ihrer Schule 
vorstellen. Wir wünschen uns eine ge­
winnbringende Zusammenarbeit und 
einen regen Austausch mit Ihnen, Ihren 
Kolleginnen und Kollegen. Gerne geben 
wir Anregungen zu neuen Formaten der 
beruflichen Orientierung oder entwickeln 
solche mit Ihnen. Dies ist für uns eine 
Herzensangelegenheit! 

Wir sind in der Stadt Darmstadt und den 
Landkreisen Darmstadt-Dieburg, Berg­
straße und Odenwald an allen allge­
meinbildenden und beruflichen Schulen 
aktiv. Wir sind Ihre ersten Ansprechpart­
ner*innen - jederzeit und über einen 
direkten Draht. 

Ihre Berufsberatung persönlich: 

Marion Ahl-Reus, Hildegard Bach, 

Maike Brechtel, Daniela Delloch, Diana 

Dolgner, Michael Fetzer, Cordula 

Graalfs, Thomas Heckmann, Alice 

Jockel, Dr. Diane Kairies, Bernhard 

Kliehm, Carolyn Knauth, Kerstin Koch,  

Simone Neugebauer, Isabel Niestatek, 

Stefanie Sander, Christine Schäfer, 

Bianca Sommerfeld, Anja Steininger 

Gut zu wissen: 

Unsere Angebote sind grundsätzlich 
kostenfrei und neutral. Wir bieten 
• Beratung in der Schule, telefonisch/ 

digital oder in den Agenturlokationen 
• Informationen zu allen Themen der 

Berufs- und Studienwahl für Schüler* 
innen, Eltern und Lehrer*innen, 

• konkrete Vermittlung in duale 
Studien- und Ausbildungsplätze 

• aktive Präsenz auf Messen und Be­
rufswahlbörsen 

• Testverfahren zur Berufs-, Ausbil­
dungs- und Studienwahl 

• Lehrerfortbildungen und Unterrichts­
materialien 

• ... und vieles mehr 

Auf den folgenden Seiten erwartet Sie 
eine Übersicht über unser vielfältiges 
Angebotsspektrum - persönlich oder in 
Gruppen, online oder in Präsenz, und 
allem voran flexibel.
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Angebote an der Schule 

2. Angebote an der Schule 

Sie als BO-Koordinator*in, Lehrer*in 
wissen es nur zu gut: Berufsorientierung 
beginnt in der Schule! Und auch hier 
setzen wir an. Wir kommen zu Ihnen im 
Rahmen von Klassen-/Kursveranstaltun­
gen oder Workshops zu den unter­
schiedlichsten Themenstellungen, die in 
den übergreifenden Unterricht als auch 
in Fachunterrichtseinheiten eingebun­
den sein können. 

Ergänzend zu den Berufsorientie­
rungsveranstaltungen (BO) bieten wir 
individuelle Sprechzeiten bei Ihnen vor 
Ort, um schnell, persönlich und unkom­
pliziert Anliegen und Fragestellungen 
der Schüler*innen zu klären. 
Wir richten unsere Angebote an alle 
Jugendlichen ab der 9. Klassenstufe, 
grundsätzlich steht aber immer der indi­
viduelle Bedarf im Vordergrund, sodass 
unsere persönlichen Beratungsangebo­
te jedem/jeder Ratsuchenden gleich 
welcher Jahrgangsstufe offenstehen. 

Klassen-/Kursveranstaltungen können 
in Präsenz oder digital stattfinden. Hier 
finden Sie einige Beispiele dazu: 

Veranstaltungen in der Mittelstufe 
• • BiZ-BO (Vorstellung und 

Nutzen der Medien des 
Berufsinformationszentrums 
sowie Onlinemedien der 
Berufsberatung) 

• Erkennen und Erarbeiten 
von Interessen/Stärken/ 
Talenten 

• Vorbereitung auf Praktika 
(z. B. Bewerbungstraining) 

• Klischeefreie Berufswahl 

• Veranstaltungen in der Oberstufe: 
• Wege nach dem Abitur/ 

der Fachhochschulreife 
• Medien und/oder Testver­

fahren zur Orientierung 
• Studienfelder/-formen 

Weitere Themen können individuell 
erarbeitet werden und Ergänzungen zu 
Ihren eigenen BO-Angeboten sein. 

Sehen Sie unsere Angebote als ein 

Baukastensystem und stellen Sie ein 

für Ihre Schule passendes Paket 

zusammen.



Angebote an der Schule 

Themenorientierte Veranstaltungen 

Das Informationsangebot für Schülerin­
nen und Schüler ist sehr umfangreich 
und manchmal auch unübersichtlich. 
Informationen können schwierig auf 
ihren Charakter und Wertigkeit hin ein­
geschätzt werden. Aus diesem Grund 
tragen wir Informationen zusammen, 
prüfen, bewerten und strukturieren sie 
und bereiten sie zu informativen Ange­
boten, den themenorientierten Veran­

staltungen (TO), auf. 
Insbesondere hier lässt sich der Bezug 
zu verschiedenen Fachunterrichtsfä­
chern leicht herstellen und in diese 
integrieren (z. B. das Studienfeld Natur­
wissenschaften in den Chemie-, Biolo­
gie- oder Physik-Unterricht). Oft stellen 
Schulen auch ein individuelles Themen­
angebot für Projekttage zusammen und 
ermöglichen damit ihren Schülern und 
Schülerinnen, sich ausführlich über die 
Berufs- und Studienwelt zu informieren. 
Hier sind auch weitere Themen denkbar. 
Anregungen von Ihnen sind uns sehr 
willkommen. 

Hier eine Übersicht über aktuell angebo­
tene Themen: 
• Ingenieursberufe 
• Künstlerische Berufe und Design 
• Berufe rund um den Sport 
• Gesellschafts- und Sozialwissen­

schaften 
• Geisteswissenschaften 

• Kommunikation & PR, Medien, 
Journalismus 

• Bewerbungstraining/Vorbereitung 
auf ein Assessment Center 

• Überbrückungsmöglichkeiten 
• Umweltberufe 
• Politik, Soziologie, Philosophie 
• Fremdsprachenberufe 
• Naturwissenschaften 
• MINT 
• Soziale Berufe und Psychologie 
• Berufe in der Medienbranche 
• Psychologie 
• Ausbildung vor dem Studium – Pro & 

Kontra 
• Berufe im Gesundheitswesen/Medizin 
• Rechtsberufe 
• Wirtschaftswissenschaften und 

kaufmännische Berufe 
• Lehrämter 
• Sprache, Kultur, Journalismus 
• Handwerk 

Diese Veranstaltungen finden - je nach 
aktueller Lage - wenn möglich in Prä­
senz, aber auch in digitaler Form statt 
und Sie sollten einen Zeitumfang von 
60 bis 90 Minuten einplanen. In den 
TOs vertiefen wir Informationen zu 
Studienfeldern, Studienformen, Bewer­
bungsverfahren etc. Zielgruppen sind 
Schüler*innen der Oberstufen. 

Ihr*e persönliche*r Berufsberater*in 

hilft Ihnen gerne bei der Planung. 

Bitte sprechen Sie uns einfach an! 

8



Angebote an der Schule 

Schulsprechstunde 

Neben den Angeboten in der Klasse ist 
die individuelle Beratung an der Schule 
- idealerweise auch mit regelmäßigem 
Kontakt - ein wichtiger Baustein der be­
ruflichen Orientierung. Die Entwicklung 
eines tragfähigen Berufswunsches steht 
hierbei im Vordergrund. Diese Gesprä­
che bieten die Möglichkeit für jeden Ein­
zelnen, spezifische Fragestellungen in 
einem vertraulichen Rahmen zu klären. 

Mögliche Inhalte eines Beratungsge­
sprächs: 
• alle Themen rund um Berufliche Ori­

entierung (Erarbeiten von Interessen, 
Stärken, Zielen) 

• Unterstützung bei der Recherche 
nach konkreten Informationen (Me­
dienübersicht, Nutzung von Suchma­
schinen, Testverfahren, Praktikum) 

• Informationen zu alternativen Schul­
formen, Studium, Dualem Studium 
und Ausbildung 

• die konkrete Vermittlung von Dualen 
Studienplätzen und Ausbildungsplät­
zen nach individueller Absprache 

• … 

Wir möchten hier insbesondere die indi­
viduelle Berufswahl unterstützen, indem 
durch regelmäßige Sprechtage in der 
Schule, Schüler*innen die Kontaktauf­
nahme mit der Berufsberatung erleich­
tert wird. 

Darüber hinaus nehmen wir sehr gerne 
an Ihren Elternsprechtagen/-abenden 
oder schulinternen Messen teil. Wir rich­
ten mit Ihnen zusammen auch informati­
ve Elternabende für Ihre Schule aus. 

Individuelle Absprachen und auf die 
Schüler*innen abgestimmte Angebote 
sind uns wichtig. Deshalb freuen wir 
uns, Ihr eigenes BO-Programm mit 
Ihnen gemeinsam zu gestalten. 

Weisen Sie bitte Ihre Schüler*innen 

stetig auf unsere Angebote hin, denn 

Ihre Empfehlung zählt. 

Check-U 

Sie kennen sie doch auch, die Schüler* 
innen, die noch keine Vorstellung davon 
haben, wo die berufliche Reise hinge­
hen soll. Und auch für die, die bereits 
konkrete Ideen haben, ist es doch toll,
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Angebote an der Schule 

wenn es Alternativen gibt, an die sie 
selbst bislang nicht gedacht haben. 

Hier setzt Check-U an, unser kostenlo­
ses Onlineangebot zur Erkundung von 
Stärken und Talenten. Im Ergebnisbe­
reich des Tests wird dann der Bezug zu 
Studien- und Berufsperspektiven herge­
stellt, und direkte Links führen gleich zu 
den Informationsseiten der vorgeschla­
genen Studien- und Berufsfelder. Dies 
ist eine sehr sinnvolle Ergänzung bei 
der Berufsorientierung mit Raum für 
Selbstreflektion. 
Wir bieten auch hier zur Begleitung Ihrer 
Schüler*innen Veranstaltungen im Klas­
sen/Kursverband an, um eine Einfüh­
rung zu geben und die Möglichkeiten 
und Grenzen des Tools aufzuzeigen. 
Wichtig ist uns dabei, die verschiedenen 
Blickwinkel auf die Ergebnisse vorzu­
stellen und idealerweise mit den Schü­
lern*innen in Einzelgesprächen die 
nächsten sinnvollen Schritte zu bespre­
chen. 

SFBT - Studienfeldbezogene Bera­

tungstests 

Viele Schüler*innen möchten studieren. 
Einige davon haben auch schon eine 
Fachrichtung im Auge, sind sich aber 
nicht sicher, ob ihr Wahlstudium ihren 
Fähigkeiten entspricht. Wäre es an die­
ser Stelle nicht gut zu reflektieren, ob 

die eigenen Talente eine gute Basis für 
ein erfolgreiches Studium bilden, um 
einem Studienabbruch und damit einem 
ersten Frustgefühl vorzubeugen? 

Wir bieten Ihnen zusammen mit unseren 
Spezialisten*innen des Berufspsycholo­
gischen Services eine Gruppenveran­
staltung in Ihrer Schule an, bei dem die 
teilnehmenden Schüler*innen einen 
zwei- bis dreistündigen Test (je nach 
Fachrichtung) in Schriftform durchfüh­
ren. Der Test wird noch vor Ort von un­
seren Psychologen*innen ausgewertet 
und das Testergebnis in Einzelgesprä­
chen mit den Teilnehmenden bespro­
chen und bewertet. 

Diese Tests bieten wir für folgende 
Studienrichtungen an: 
• Naturwissenschaften 
• Ingenieurwissenschaften 
• Wirtschaftswissenschaften 
• Informatik/Mathematik 
• Philologische Studiengänge 
• Rechtswissenschaften 

Wichtig ist uns dabei, dass dieses Ange­
bot eine freiwillige Teilnahme voraus­
setzt, denn nur wer an dem Ergebnis 
interessiert ist, wird sich auf den Test 
einlassen. Wir organisieren die Veran­
staltung und bringen die erforderlichen 
Materialien mit, Ihre Schule stellt uns die 
der Gruppengröße angemessenen 
Räumlichkeiten zur Verfügung. 
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Angebote an der Schule 

Wie geht bewerben! 

Bewerbungsunterlagen vorbereiten und 
erstellen ist ein wichtiger Baustein auf 
dem Weg zum Ausbildungsplatz, zum 
(dualen) Studienplatz, zum Praktikums­
platz, zum FSJ, zur Au-Pair-Stelle, zum 
Job, zum Berufseinstieg und vielem 
mehr - irgendwann trifft es jeden. 
Damit erklärt es sich auch, warum wir  
dieser sehr persönlichen "Selbstpräsen­
tation" einen sehr großen Stellenwert 
beimessen. Eine Bewerbung ist der Tür­
öffner beim Gegenüber und der erste 
Eindruck, den man dort hinterlässt. Und 
es gilt hier ganz einfach: besser Qualität 
als Quantität! 

Doch was ist Qualität? Wie sieht ei­

gentlich eine "gute" Bewerbung aus? 

Fragen, die vor allem junge Menschen 
mit wenig oder sogar gar keiner Erfah­
rung damit, verunsichern und überfor­
dern. Die vielen Vorlagen im Internet 
stehen dabei im Gegensatz zu der 
Forderung nach einer individuellen 
Bewerbung. Auch die unterschiedlichen 
Formen - klassisch als Papierform, häu­
figer in digitaler Form und bei größeren 
Unternehmen auch über vorgefertigte 
Eingabemasken in deren Bewerbungs­
portalen -, auf die die Bewerbung ange­
passt werden muss, erschweren deren 
Erstellung. 

Sie als Lehrer*in bieten hier vielleicht 
schon Unterstützung, Unterricht 
und/oder Projekte an, doch auch wir 
sind mit vielen verschiedenen Angebo­
ten an Ihrer Seite. Auch hier gilt das 
Baukasten-Prinzip: kombinieren/ergän­
zen Sie Ihre eigenen Bemühungen mit 
Angeboten aus unserem Portfolio, stel­
len Sie ein individuelles Programm mit 
uns zusammen, um Ihre Schüler*innen 
mit dem Rüstzeug für eine gelungene 
und erfolgreiche Bewerbung auszustat­
ten. Eine positive Resonanz auf die 
eigene Bewerbung ist ein schöner Start 
in die Berufs- und Studienwelt, viele 
Absagen doch eher Frust. 

Unsere Bausteine im Überblick: 
• Vorträge - online und Präsenz ­
• Workshops - online und Präsenz, 

im Klassen-/Kursverband oder in 

Interessensgruppen ­

• Einzelcoaching und Bewerbungs­
mappenchecks mit individuellem 

Input bzgl. Inhalt, Layout, Formulie­

rung, Besonderheiten etc. 

Sprechen Sie uns an, um gemeinsam 
eine Jahrgangsstufe, eine Klasse/einen 
Kurs oder eine*n einzelne*n Schüler*in 
anzuleiten, repräsentative Bewerbungen 
zu erstellen, die sowohl den einzelnen 
Stellenangeboten als auch dem persön­
lichen Profil des Bewerbers/der Bewer­
berin angepasst sind. 
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Angebote an der Schule

Assessmentcenter 

Was ist das? Was hab ich davon? 

Kann ich mich darauf vorbereiten? 

Muss ich das machen? 

Das ehemalige Auswahlverfahren der 
Offiziere und Führungskräfte hat Einzug 
gehalten in die Bewerbungsverfahren 
für duale Studienplätze und manchmal 
auch für Ausbildungsplätze. Hier werden 
Softskills geprüft, Fähigkeiten getestet, 
Stresssituationen erzeugt, um eine ob­
jektivere Entscheidungsgrundlage bei 
der Auswahl zu schaffen. Hier hat die 
eigene Persönlichkeit des Bewer- 

bers/der Bewerberin die Möglichkeit zu 
punkten und Zeugnisnoten etc. auszu­
gleichen. Neue Chancen für jeden, 
der/die weiß, was auf ihn/sie zukommt 
und der/die weiß, wie es geht. Sprich: 
eine gute Vorbereitung gibt Sicher­

heit! 

Wir, die Berufsberater und -beraterin­
nen, bieten zu diesem spannenden The­
ma Workshops und Vorträge an, die die 
neuesten Trends miteinbeziehen. Viele 
Übungen und ein Perspektivwechsel 
sind Teile dieser Veranstaltungen und 
die Schüler*innen lernen, worauf es 
ankommt. Nutzen Sie unsere Angebote 
zur Bereicherung Ihres Unterrichts.
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Angebote außerhalb des Kontext Schule 

3. Angebote außerhalb des Kontext 
Schule 

Beratung individuell 

Persönliche Beratungsgespräche 
werden von uns, dem individuellen 
Beratungsbedarf angepasst, in den 
jeweiligen Lokationen der Agentur für 
Arbeit, telefonisch oder per 
Videoberatung angeboten. Die 
Anmeldung und die Terminvereinbarung 
erfolgt entweder telefonisch (0800 4 55 
55 00) oder per E-Mail 
(Darmstadt.Hochschulteam 
@arbeitsagentur.de). Wir holen die 
Jugendlichen auf der individuellen Stufe 
im Berufswahlprozess ab, ergänzen den 
Informationsstand, beraten zu Alternati­
ven und unterstützen aktiv im Bewer­
bungsprozess – gerne auch in Beglei­
tung der Eltern. 

Themenwochen 

Es gibt übergreifende, manchmal auch 
sehr spezifische Themen, die nur für 
den/die ein*e oder andere*n Schüler*in 
interessant sind. Um auch hier den 
Interessierten einen guten Überblick 
und eine Zusammenstellung wichtiger 

Recherchequellen anbieten zu können, 
haben wir unserere Angebote um die 
Themenwochen ergänzt und diese fest 
in unser Programm implementiert. Es 
handelt sich hier um digitale Veranstal­
tungen, zu denen sich alle Interessier­
ten anmelden können, die dann einen 
Einladungslink erhalten. Informationen 
dazu gibt es über unsere Homepage
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/darm-
stadt/startseite unter der Rubrik „Veran­
staltungen“. 

Wir wünschen uns an dieser Stelle Ihre 

Mithilfe, indem Sie unser Programm 

Ihren Schüler*innen und deren Eltern 

vorstellen und an diese weitergeben. Im 

Idealfall ermöglichen Sie Ihren Schüler* 

innen auch zu Unterrichtszeiten die Teil­

nahme. 

Elternveranstaltungen 

Unsere Angebote richten sich auch an 
die Eltern Ihrer Schüler*innen als der 
wichtigste Partner der Jugendlichen bei 
der Berufs- und Studienwahl. Wir konn­
ten feststellen, dass auch die Eltern sich

http://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/darmstadt/startseite
http://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/darmstadt/startseite
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im umfangreichen Informationsangebot 
der verschiedenen Medien verirren und 
sehr dankbar für neutral aufbereitete 
Informationen sind, um ganz an der 
Seite ihrer Kinder zu sein. 

In jedem Schuljahr bieten wir mehrere 
schulunabhängige Elternveranstaltun­
gen mit unterschiedlichen Themen­
schwerpunkten (je nach Thema in Prä­
senz oder digital) an, über die wir Sie 
als Lehrer*in informieren und Sie auch 
hier gerne als Multiplikator*in gewinnen 
möchten. Unsere Aufbereitung der Infor­
mationen lädt auch die Schüler und 
Schülerinnen zur gemeinsamen 
Teilnahme ein. 

Wir nehmen auch sehr gerne an von 
Ihnen angebotenen Elternabenden an 
Ihrer Schule teil oder bieten eigens auf 
Ihre Bedürfnisse zugeschnittene Infor­
mationsabende für Eltern an Ihrer 
Schule an. Sprechen Sie mit uns über 
die Themen, die aktuell für Sie auf der 
Agenda stehen.

https://web.arbeitsagentur.de/portal/me-
tasuche/suche/veranstaltun-
gen?plz=64295

https://web.arbeitsagentur.de/portal/metasuche/suche/veranstaltungen?plz=64295
https://web.arbeitsagentur.de/portal/metasuche/suche/veranstaltungen?plz=64295
https://web.arbeitsagentur.de/portal/metasuche/suche/veranstaltungen?plz=64295
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Messeveranstaltungen 

Sie finden uns auf vielen Messen zur 
Berufsorientierung in Südhessen als 
Mitveranstalter/-organisator (hobit) und 
Teilnehmer. An informativen Messestän­
den können sich interessierte Schüler* 
innen und Eltern beraten lassen, Infor­
mationsmaterial erhalten oder individu­
elle Beratungstermine vereinbaren. 
Eine regelmäßige Teilnahme erfolgt u.a. 
bei zahlreichen Messen der Schulen, 
bei der hobit, bei der OSBIT (Odenwäl­
der Studien- und Berufsinformations­
tag), der Ausbildungsmesse der Volks­
bank Odenwald sowie bei den Ausbil­
dungs- und Studieninfotagen in Darm­
stadt, Darmstadt-Dieburg und Berg­
straße. 

BWT 

Interessen und Kompetenzen bei der 
Berufswahl kombinieren zu können, 
schafft Spaß und Motivation bei den 
kommenden beruflichen Aufgaben. 
Auch erleichtert es die Weiterentwick­
lung und Perspektivengestaltung, wenn 
man diese kennt und einzuschätzen 
weiß. An dieser Stelle unterstützt das 
Serviceangebot unseres Berufspsycho­
logischen Services die Jugendlichen in 
Form eines Berufswahltests, der in 
unseren Räumlichkeiten in Präsenz 
kostenfrei durchgeführt wird und der 

Prämisse folgt, neue Informationen über 
sich selbst zu gewinnen. Es schließt 
sich ein persönliches Beratungsge­
spräch mit dem Berufsberater/der Be­
rufsberaterin an, bei dem die Ergebnis­
se besprochen werden und step by step 
eine Berufswegplanung erarbeitet wird. 
Wenn Sie erkennen, dass einer Ihrer 
Schüler/eine Ihrer Schülerinnen in der 
Berufsorientierung noch sehr unsicher 
ist, schlagen Sie ihm/ihr den Kontakt zur 
Berufsberatung vor, um im Gespräch zu 
klären, ob dieser Test ein sinnvolles Tool 
sein kann.
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Angebote außerhalb des Kontext Schule

Vermittlungsbudget und 

Berufsausbildungsbeihilfe 

Für einige Schüler*innen und deren 
Familien können finanzielle Aspekte ein 
Grund sein, den Ausbildungsmarkt nicht 
voll auszuschöpfen und sich nicht um­
fangreich zu bewerben und nicht alle 
Chancen zu nutzen. Professionelle Be­
werbungsfotos sind teuer, die Kosten für 
die Fahrten zu Vorstellungsgesprächen 
werden oft nicht mehr von den 
Arbeitgebern getragen und auch eine 
auswärtige Unterbringung während der 
Ausbildung passt nicht ins Budget der 
Ausbildungsvergütung. 

Für diese Fälle haben wir Fördermög­
lichkeiten für die Jugendlichen, denn 
daran sollte ein Berufswunsch nicht 
scheitern. Auch hier gilt es, informiert zu 
sein. 
Wir wünschen uns, dass Sie als Vertrau­
enspersonen, die über den direkten 
Kontakt zu den Jugendlichen finanziel­
len Unterstützungsbedarf einschätzen 
können, die Schüler und Schülerinnen 
zu einer Kontaktaufnahme zu uns, den  
persönlichen Berufsberatern und -bera­
terinnen, anzuregen. 

Weitere Infos unter
www.arbeitsagentur.de

www.arbeitsagenur.de
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Ergänzende Angebote 

Ergänzende Angebote an Sie 
als Lehrer*in und/oder BO­
Koordinator*in: 

Die Gestaltung des Übergangs Schule­
Beruf ist das gemeinsame Wirkungsfeld 
des BO-Curriculums der Schule und der 
Berufsberatung. Unser Angebot wird 
um für Sie aufbereitete Fortbildungen  
ergänzt, zu denen wir Sie herzlich einla­
den, und wir stellen Ihnen Konzepte 
und Materialien für den Unterricht zur 
Verfügung. 

Lehrerfortbildungen 

Bei der fachlichen Weiterbildung bieten 
wir regelmäßig Lehrerfortbildungen im 
Rahmen der Netzwerkarbeit zu ver­
schiedenen Themen an. Gerade der 
Austausch in diesen Veranstaltungen 
gibt immer wieder neue Impulse, die 
Berufsorientierung für Schüler*innen 
zielgruppengerecht aufzuarbeiten, span­
nend und vielfältig zu gestalten und in 
die Erfordernisse des Schullebens zu 
integrieren. 

BO-Materialien 

Die Berufsberatung kann Sie, liebe*r 
Lehrer*in und liebe*r BO-Koordinator*in, 

auch im BO-Unterricht sowie im Fach­
unterricht inhaltlich und in der Durchfüh­
rung unterstützen. Begleitende Angebo­
te ergänzen dabei den Prozess der be­
ruflichen Orientierung (siehe Angebote 
an die Schule). 

Gerade die Zusammenarbeit an der 
Schnittstelle zwischen Schule und Be­
rufsleben ist besonders wichtig. Deshalb 
wurde das Handbuch „Berufliche Orien­
tierung wirksam begleiten“ in Zusam­
menarbeit des Hessischen Kultusminis­
teriums, der Bundesagentur für Arbeit 
und der Stiftung der Deutschen Wirt­
schaft vorgestellt, welches mittlerweile 
auch zahlreiche, im digitalen Unterricht 
einsetzbare Unterrichtsideen und Mate­
rialien für Sie bereithält. 

Weiterhin stellt die Bundesagentur für 
Arbeit (Online-) Medien zur Berufsorien­
tierung - auch mit unterstützendem 
Begleitmaterial - für Lehrer*innen und 
Eltern u.a. auf www.arbeitsagentur.de,
www.arbeitsagentur.de/bildung/schule/
berufsorientierung-im-unterricht und
www.abi.de zur Verfügung.

www.arbeitsagentur.de
www.arbeitsagentur.de/bildung/schule/berufsorientierung-im-unterricht
www.arbeitsagentur.de/bildung/schule/berufsorientierung-im-unterricht
http://www.abi.de/
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Infoseiten und wichtige Links 

Infoseiten und wichtige Links: 

Kontakt zur Berufsberatung

www.arbeitsagentur.de/bildung/berufs-
beratung

www.arbeitsagentur.de/vor-ort/darm-
stadt/berufsberatungdarmstadt

www.arbeitsagentur.de/vor-ort/darm-
stadt/bbveranstaltungen

Medienangebote der Bundesagentur 

für Arbeit 

• www.berufenet.arbeitsagentur.de
• www.studienwahl.de
• www.berufe.tv
• www.abi.de
• www.planet-beruf.de
• www.arbeitsagentur.de/jobsuche
• www.arbeitsagentur.de
• www.arbeitsagentur.de/bildung/wel-

che-ausbildung-welches-studi-
um-passt

• www.arbeitsagentur.de/vor-ort/darm-
stadt/biz-darmstadt

Regionale Medien zum Download: 

Regionale Informationen für die Sekun­
darstufe I
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/darm-
stadt/download/1533734408243.pdf

Regionale Informationen für die Sekun­
darstufe II
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/darm-
stadt/download/1533734409065.pdf

Links zum Thema Ausbildung, Studi­

um und Überbrückung 

• www.dualesstudium-hessen.de
• www.dhbw.de
• www.auswahlgrenzen.de
• www.hochschulkompass.de
• www.osa-portal.de
• www.hochschulstart.de
• www.fsj-hessen.de
• www.foej-hessen.de
• wwww.bundesfreiwilligendienst.de
• www.rausvonzuhaus.de

http://www.arbeitsagentur.de/bildung/berufsberatung
http://www.arbeitsagentur.de/bildung/berufsberatung
http://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/darmstadt/berufsberatungdarmstadt
http://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/darmstadt/berufsberatungdarmstadt
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/darmstadt/bbveranstaltungen
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/darmstadt/bbveranstaltungen
http://www.berufenet.arbeitsagentur.de/
http://www.studienwahl.de/
http://www.berufe.tv/
http://www.abi.de/
http://www.planet-beruf.de/
www.arbeitsagentur.de/jobsuche/
http://www.arbeitsagentur.de/
http://www.arbeitsagentur.de/bildung/welche-ausbildung-welches-studium-passt
http://www.arbeitsagentur.de/bildung/welche-ausbildung-welches-studium-passt
http://www.arbeitsagentur.de/bildung/welche-ausbildung-welches-studium-passt
http://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/darmstadt/biz-darmstadt
http://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/darmstadt/biz-darmstadt
http://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/darmstadt/download/1533734408243.pdf
http://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/darmstadt/download/1533734408243.pdf
http://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/darmstadt/download/1533734409065.pdf
http://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/darmstadt/download/1533734409065.pdf
http://www.dualesstudium-hessen.de/
http://www.dhbw.de/
http://www.auswahlgrenzen.de/
http://www.hochschulkompass.de/
http://www.osa-portal.de/
http://www.hochschulstart.de/
http://www.fsj-hessen.de/
http://www.foej-hessen.de/
wwww.bundesfreiwilligendienst.de
http://www.rausvonzuhaus.de/
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Die BA als Arbeitgeber 

Kennen Sie vielleicht schon unsere 
zukünftigen Kollegen*innen? 

Sie kennen eine*n Schüler*in, der/die 
emphatisch ist, ein offenes, kommunika­
tives Wesen hat, sich für Gesetze inter­
essiert und sich für Mitmenschen in un­
terschiedlichen Lebenslagen einsetzen 
möchte? Wenn für diese*n eine Ausbil­
dung oder ein duales Studium das Rich­
tige ist, dann schlagen Sie ihm/ihr doch 
eine kurze Recherche zu unseren Aus­
bildungs- und Studienangeboten auf un­
serer Homepage www.arbeitsagentur.de
vor. 

Unter der Kachel "Karriere bei der Bun­
desagentur" findet er/sie dann eine ge­
naue Beschreibung der Ausbildungsin­
halte und Informationen zu Vorausset­
zungen und dem Bewerbungs- und Aus­
wahlverfahren und kann sich direkt 
online bewerben. 
Fragen dazu beantworten wir, die 
Berufsberater und -beraterinnen, sehr 
gerne und aus erster Hand - ein guter 

Tipp für Ihre Schüler*innen. 

Für Sie hier ein Überblick über die 
Möglichkeiten für ein duales Studium: 

• Arbeitsmarktmanagement 

• Beratung für Bildung, Beruf und 
Beschäftigung 

• IT-Studium beim IT-Systemhaus 

Für Sie hier ein Überblick über die 
Möglichkeiten zu unseren Ausbildungs­
angeboten: 

• Fachangestellte*r für Arbeitsmarkt­

dienstleistungen 

• Fachinformatiker*in Anwendungs­

entwicklung 

• Fachinformatiker*in Systemintegra­

tion 

Weitere Infos unter:
www.arbeitsagentur.de/bakarriere

www.arbeitsagentur.de
www.arbeitsagentur.de/bakarriere
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Der direkte Draht zu uns: 
darmstadt.hochschulteam@arbeitsagentur.de 

Liebe Grüße von 

Ihrem Berufsberater/Ihrer Berufsberaterin 

Kommen Sie auf uns zu und gestalten mit uns 

zusammen neue Wege zur Berufsorientierung!

https://www.arbeitsagentur.de/bildung/berufsberatung
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